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Das Verfassen eines guten Lawinen­
reports stellt die prognostiker:in­
nen immer wieder vor eine große 
herausforderung. Mit der neuen 
app SnoBS kannst nun auch du 
selbst beitragen, den Lawinen­
warndienst zu aktualisieren bzw. 
zu verbessern. 

Das Netz an Wetterstationen wird 
zwar immer dichter und auch 
Wetter­ und Schneedecken­

modelle werden immer besser, doch 
die Lawinengefahr kann aufgrund 
vieler Faktoren wie Niederschlagsver­
teilung oder komplexer Topographie 
(Höhe, Exposition, Geländeform) klein­
räumig sehr stark variieren. 

Und hier geht es Prognostiker:innen 
der Lawinenwarndienste nicht anders 
als Bergsportler:innen. Informationen 
zur lokalen Schnee­ und Lawinensitua­
tion holt man sich am liebsten aus 
erster Hand von Personen, die erst 
kürzlich im Gebiet unterwegs waren: 
Aktuelle Informationen, direkt aus 

dem Gelände sind deshalb für Prog­
nostiker:innen nach wie vor unver­
zichtbar, um ein möglichst detailliertes 
Bild der aktuellen Situation zu be­
kommen.

Wer liefert diese infos?
Obwohl die Lawinenwarner:innen 
selbst so viel wie möglich im Gelände 
unterwegs sind, können sie sich 
ohne die Hilfe von externen Personen 
 unmöglich ein umfassendes Bild 
der Lawinensituation im gesamten 
Beurteilungsgebiet machen. Der Lawi­
nenwarndienst Südtirol wird dabei 
von einer Vielzahl an Bergführer:innen 
und Förster:innen aus dem ganzen 
Land unterstützt. Während früher die­
se Informationen telefonisch zu den 
Warndiensten gelangten, können mitt­
lerweile Rückmeldungen mit einer 
eigenen App direkt im Gelände auf­
genommen und versendet werden. 
Die Infos gelangen somit in Echtzeit 
und geografisch  eindeutig zugeordnet 
zu den Warndiensten. 

Auch die allgemeine Öffentlichkeit 
versorgt den Lawinenwarndienst mit 
Rückmeldungen. Doch wo liegt das 
Problem? Rückmeldungen z. B. per 
E­Mail oder WhatsApp müssen erst 
händisch verortet und sortiert werden. 
Um diese Arbeit nun effizienter zu 
gestalten und mehr Rückmeldungen 
von der Öffentlichkeit in geordneter 
Weise dokumentieren zu können, 
 wurde SNOBS eingeführt. 

Snow oBServation
SNOBS steht für SNow OBServation 
(Schneebeobachtung) und ist eine 
neue Rückmeldeplattform von und für 
die allgemeine Öffentlichkeit. Sie darf 
keinesfalls als klassische Skitouren­
plattform missverstanden werden. Es 
sollen hier keine Skitouren oder Varian­
tenabfahrten beschrieben werden, 
sondern vielmehr die persönlichen 
Wahrnehmungen zum Thema Schnee­ 
und Lawinensituation. Mit der App 
können zum einen einfache Beobach­
tungen zu beispielsweise Schneefall/

Die neue app SnoBS
Werde auch du teil der Lawinenwarnung!
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Regengrenze, Oberflächenreif oder 
Graupeln gemeldet werden. Die oft­
mals mangelnde Möglichkeit der Er­
fassung von Beobachtungen dieser 
Phänomene mittels Wetterstations­
daten und Wettermodellen macht 
diese individuellen Rückmeldungen 
extrem wertvoll und nützlich. 
Zum anderen können auch die Ergeb­
nisse von Schneedeckenstabilitätstests 
oder Lawinenereignissen schnell und 
einfach dokumentiert und an den 
Lawinen warndienst weitergeleitet 
werden. Zudem können Bilder ange­
hängt werden. Die Verortung der 
Rückmeldung erfolgt automatisch 

mittels GPS, kann aber auch händisch 
durchgeführt bzw. korrigiert werden. 
Durch eine automatisierte Datenüber­
mittlung bei ausreichender Internet­
verbindung kann SNOBS auch im 
 Offline­Modus verwendet werden. 
Neben den eigenen Einträgen können 
in dieser App auch die Beobachtungen 

der weiteren Benutzer:innen aus den 
gesamten Alpen eingesehen werden.

Verbesserung der Lawinen­ 
Vorhersage
Die einzelnen Informationen über 
das Gelände gelangen nun aus den 
verschiedenen Quellen direkt zu den 
jeweiligen Warndiensten und werden 
dort für das Verfassen des Lawinen­
reports und anderer Produkte 
(z. B. Blog) herangezogen. Aktuelle 
Gefahrenstellen können anhand der 
Rückmeldungen besser identifiziert 
und eingegrenzt werden, wodurch 
die Qualität der Vorhersage der 
Lawinen gefahr gesteigert wird. 

Mach mit!
Jeder kann sich bei www.snobs.live 
registrieren und aktuelle Beobachtun­
gen aus dem Gelände direkt an den 
jeweiligen Lawinenwarndienst über­
mitteln. Zur Anmeldung werden nur 
der Vor­ und Nachname sowie die 
eigene E­Mail­Adresse  benötigt. 

Mach mit und leiste 
deinen Beitrag zur 
Lawinen warnung!
Die Lawinenwarndienste Südtirol 
und Tirol und LO.LA Peak Solutions

 Strukturierte Rückmeldungen 
 erleichtern die Arbeit der Prognosti­
kern:innen
Foto: LWD Tirol

 Der Lawinenwarndienst bei der Arbeit 
im Gelände
Foto: Land Tirol, Simon Rainer

 Mit der App SNOBS können Rück­
meldungen direkt aus dem Gelände 
an den Lawinenwarndienst übermittelt 
werden. Auch die Einträge von 
 anderen Benutzer:innen können 
 eingesehen werden
Foto: LO.LA
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„Wind ist der Baumeister von 
Schneebrettlawinen!“ Deshalb ist 
es für Wintersportler:innen beson­
ders wichtig, dass sie windver­
frachteten Schnee, sogenannten 
Triebschnee, erkennen können.

Eigenschaften von Triebschnee
Frischer Triebschnee ist …
1. � weich, aber
2. � gebunden, 
3. � unregelmäßig verteilt,
4. � besonders störanfällig (spröde) und 
5. � mit der Altschneedecke schlecht 

verbunden.

Wie entsteht Triebschnee?
Wind transportiert Schnee von der 
windzugewandten Seite (Luv) in die 
windabgewandte Seite (Lee), wo er 
als Triebschnee zu liegen kommt. Vor 
allem in Kammnähe (auf der Leeseite) 
und hinter Geländeübergängen ist 
besonders mit Triebschnee zu rechen. 
Zu beachten ist, dass Rinnen und 

Mulden in allen Expositionen mit 
Triebschnee gefüllt sein können.

Da in den Bergen fast immer mit 
Wind zu rechnen ist, entstehen die 
größten Triebschneeansammlungen 
während oder kurz nach einer Schnee­
fallperiode. 

Wie lange ist Triebschnee gefährlich?
Als Schwachschichten, auf denen Trieb­
schnee abgelagert wird, kommen 
aufbauend umgewandelte Kristalle wie 
Schwimmschnee, kantige Kristalle 
oder Oberflächenreif oder lockerer 
Neuschnee in Frage. Die Art der 

Schwachschicht hat unmittelbare Aus­
wirkung auf die Dauer des Problems: 
Während sich Triebschnee mit locke­
rem Pulverschnee rasch verbindet 
(Stunden bis wenige Tage), kann es 
bei aufbauend umgewandelten 
Kristallen auch Monate dauern. In 
letzterem Fall entwickelt sich aus 
einem anfänglichem Triebschnee­
problem nach wenigen Tagen ein 
Altschneeproblem.

Achtung: Frischer Triebschnee kann 
durch wenige Zentimeter lockeren und 
harmlos aussehenden Pulverschnee 
verdeckt sein.

Triebschnee erkennen

BERGSTEIGERTIPP

	Windzeichen, die unterwegs wahr­
genommen werden können
Grafiken: Georg Sojer
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Woran erkenne ich triebschnee?
Besonders charakteristisch für Trieb­
schnee sind seine matte (kein Glitzern 
der Schneekristalle) und „gespannte“ 
Oberflächenstruktur sowie die schar­
fen Kanten, die beim Spuren ent­
stehen. Risse in der Schneedecke, oft 
neben der Spur, sowie ein stumpfer 

Widerstand beim Spuren oder Befah­
ren sind ebenfalls ein Indiz für Trieb­
schnee. 

Es empfiehlt sich, immer wieder 
einmal aus der vorhandenen Spur zu 
gehen und selbst ein Stück zu spuren, 
um einen besseren Eindruck von 
den Verhältnissen zu bekommen. 

WAS PASSIERT, WENN EINE 
SCHWACHSCHICHT BRICHT?

Wenn eine Schwachschicht bricht, kann 
man sich das vorstellen wie ein Karten­
haus, das zusammenbricht. Durch 
Zusatzbelastung kann es passieren, 
dass eine Karte verrutscht und sich von 
den anderen Karten löst oder zerbricht 
(Initialbruch). Dabei wird Energie frei. 
Ist diese groß genug, verrutschen und 
zerbrechen weitere Karten, was wieder­
um weitere Karten in Mitleidenschaft 
zieht. Der Initialbruch kann sich also 
fortpflanzen und das gesamte Karten­
haus (Schwachschicht) bricht zusam­
men. Ist es steil genug (> 30 Grad), 
kann das Schneebrett abrutschen und 
zu einer Lawine werden.

 Die Unterscheidung von lockerem, 
ungebundenem Pulverschnee und 
weichem, gebundenem Triebschnee 
ist eine der wichtigsten Fähigkeiten 
in der praktischen Schneekunde
Fotos: Gerhard Mössmer, ÖAV

 Lee­ und Luv­Seite in kammnahen 
Bereichen: Abgewehte Rücken und 
Kämme sind ein gut erkennbares 
Zeichen

Je frischer der Triebschnee ist und je 
mehr sich davon im Hang befindet, 
desto gefährlicher ist er für uns.
Gerhard Mössmer, ÖAV-Abteilung Bergsport

Deutlich erkennbar: 
Hier hat der Wind seine Spuren 

im Schnee hinterlassen
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ist es im auto oft selbstverständ­
lich, beim Starten auch gleich 
das gpS­navigationsgerät ein­
zuschalten, so ist das bei einer 
Wanderung, Berg­ oder Skitour 
aber (noch) nicht so. und muss es 
auch nicht sein. Dennoch gibt es 
Situation, wo eine gpS­gestützte 
navigation angenehm oder zu­
mindest hilfreich ist. 

Die alpenvereinaktiv­App bietet 
verschiedene Möglichkeiten, im 
Gelände zu navigieren. Wichtig 

ist, dass jede:r User:in die für sich bes­
te Methode findet, diese übt und dann 
bei Bedarf effizient einsetzen kann. 

Die navigationsfunktion
Die App bietet eine eigene Funktion 
zum Navigieren an. Diese kann zu 
jeder gespeicherten Tour, Planung 
oder jedem Track gestartet werden. 
Dazu einfach die gewünschte Tour 
auswählen („Inhalte anzeigen“ oder 
unter „Meine Seite“), öffnen und an­
schließend in der Menüleiste unten auf 

„Navigation“ tippen. Sofort nachdem 
der aktuelle Standort bestimmt ist, 
beginnt die App mit dem Navigieren. 
Idealerweise wurde die Tour vorab 
offline gespeichert, so dass die Navi­
gation dann auch ohne Netzempfang 
laufen kann.

Das funktioniert auch für alle, die 
unterwegs sind und womöglich die 
Orientierung verloren haben bzw. vom 
aktuellen Standort aus zu einem be­
stimmten Punkt hinfinden möchten. 
Voraussetzung hierfür ist allerdings ein 
Netzempfang. Auf der Kartenseite 
lange mit dem Finger auf den ge­
wünschten Zielort in der Karte tippen 
und „Route hierhin“ auswählen. Je 
nachdem, welche Aktivität (Wandern, 
Radfahren …) eingestellt ist, wird die 
schnellste passende Route erstellt. 
Alternativ kann auf die Seite „Planen“ 
gewechselt werden. Dann oben rechts 
das Symbol antippen und anschlie­
ßend unter A den aktuellen Standort 
und unter B den Zielpunkt (z. B. 
Schlernbödelehütte) auswählen. Sofort 
wird die Route vom eigenen Standort 

aus geplant und schon steht auch die 
Funktion „Navigieren“ bereit. 

navigation läuft
Sobald die Navigation gestartet ist, 

erscheint die Karte mit dem aktuellen 
Standort (blauer Punkt) und der ausge­
wählten Routen (lila Linie), (s. Abb. 1). 
Im oberen Bereich der Karte werden 
die Navigationshinweise eingeblendet: 
Richtungspfeil, verbleibende Gehzeit 
und Distanz zum Ziel. Gleichzeitig wird 
auch die Aufzeichnung des eigenen 
Tracks gestartet (blaue Linie).

Dazu werden im unteren Bereich 
der Karte die Trackdaten wie Dauer 
(= zurückgelegte Gehzeit), Strecke, 
Aufstieg, Abstieg, Geschwindigkeit, 
angezeigt. Die hier dargestellten Felder
können individuell angepasst werden, 
indem man auf das 3­Punkte­ Menü in 

navigieren und orientieren
mit der alpenvereinaktiv­app

 Popena Scharte mit der Ruine des 
1948 durch Brand zerstörten Rifugio 
Popena
Foto: Ingrid Beikircher 

Navigations-
hinweise

Kartenausrichtung

Navigation 
Aufzeichnung/
Anhalten

3-Punkte-Menü 
für Einstellung 
Trackdaten und 
Sprachausgabe

Trackdaten

aktuelle 
Trackaufzeichnung

aktueller Standort

zu navigierende 
Route
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der unteren Zeile tippt und dann auf 
„Personalisiere deine Trackdaten“. 
Tippt man auf eines der Felder, er­
scheint die Liste der zur Verfügung 
stehenden Werte, die ausgewählt 
werden können. So macht es Sinn, sich 
beim Wandern statt der Geschwindig­
keit die aktuelle Höhe anzeigen zu 
lassen. Schiebt man das Fenster mit 
den Trackdaten leicht nach oben, 
wird das Höhenprofil der gewählten 
Routen eingeblendet, wobei die 
bereits zurückgelegte Wegstrecke 
entsprechend markiert ist, ein feines 
Zusatzfeature. 

Unten links befindet sich der „Pause“-
Button, mit dem die Navigation 
jederzeit angehalten und in Folge 
fortgesetzt oder beendet werden 
kann (s. Abb. 1). 

Navigation mit Sprachausgabe
In der App steht auch eine Sprach­
ausgabe zur Verfügung. Dann kann 
das Smartphone während der Tour in 
der Tasche bleiben und eine Stimme 
meldet sich, um den weiteren Weg­
verlauf anzusagen oder auf eine 
Abzweigung aufmerksam zu machen. 
Die Stimme weist auch darauf hin, 
sollte man gar einem falschen Weg 
gefolgt sein, was in einem unaufmerk­
samen Moment durchaus praktisch 
sein kann. Interessant ist die Sprach­
ausgabe aber v. a., wenn man mit dem 
Rad unterwegs ist. Diese Funktion 
kann ebenso unter dem 3-Punkte-
Menü ein- oder ausgeschaltet werden. 
Alternativ können die Sprachauffor­
derungen auf die wichtigen Hinweise 
reduziert werden.

Die Navigation selbst ist allerdings 
nur so gut wie das zugrundeliegende 
Kartenmaterial bzw. das zur Verfügung 
stehende digitale Wegenetz. Im Ge­
gensatz zum befahrbaren Straßennetz 
sind beim Wanderwegenetz nicht alle 
Strecken im Datensatz enthalten. Denn 
es gibt in der Natur eine Vielzahl an 
nicht markierten Wegen und Steigen, 
die nicht digital erfasst sind und des­
halb beim Navigieren auch nicht als 
Wegabzweigung erkannt werden. Hier 
hilft nur, die App in die Hand zu neh­
men und auf der Karte die aktuelle 
Position zu checken.

Acht zu geben ist in jedem Fall auf 
die Batterieleistung, die bei der Navi­
gationsfunktion recht stark bean­
sprucht wird. Deshalb sei allen Naviga­
tionsfans geraten, eine Powerbank als 
Zusatzbatterie mit dabei zu haben.

Orientieren auch ohne Funktion
Eine einfachere Methode, die App zur 
Orientierung zu nutzen, kommt ohne 
eine eigene Funktion aus. Dafür bedarf 
es nur der – am besten offline gespei­
cherten – Karte oder Tour. Mit Hilfe 
der GPS-Funktion, die ja den eigenen 
Standort mit einem blauen Punkt sehr 
genau anzeigt, weiß man auf der Karte 
immer, wo man sich befindet. Bewegt 
man sich, wandert auch der blaue 
Punkt entsprechend weiter und man 
sieht auf der Karte, ob man in der rich­
tigen Richtung oder am – in der Karte – 
eingezeichneten Weg oder entlang 
des ausgewählten Tourenverlaufs 

unterwegs ist. Tippt man außerdem 
noch auf den kleinen Pfeil unten links, 
wird die Karte in die Gehrichtung aus­
gerichtet, womit die Orientierung im 
Gelände noch leichter wird. Wenn man 
sich unsicher ist, wo es langgeht, dann 
nimmt man öfters die App zur Hand 
und überprüft die aktuelle Position. 
Diese Methode beansprucht deutlich 
weniger Batterieleistung, da außer der 
normalen GPS-Positionsbestimmung 
keine zusätzlichen Berechnungen 
erfolgen. Eine gewünschte Trackauf­
zeichnung müsste in diesem Fall extra 
gestartet werden. 

Aber egal welche Methode man 
wählt, es ist immer wichtig, auch den 
Kopf mit einzuschalten. In erster Linie 
sollte man sich im und am Gelände 
selbst orientieren und die App bei 
Bedarf mit Verstand als unterstützen­
des Element einsetzen. 
Karin Leichter, Mitarbeiterin im Referat Wege 
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Wird je nach Brutgebiet 
festgelegt

Namen erzählen. Kulturge-
schichtliche Wanderung 
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Lawinengelände (56T04-25) 

Erwachsene

22. Jänner 2025

Landesgeschäftsstelle, Bozen

ICE Mixed & Drytooling (56E01-25)

Erwachsene und Jugendliche
ab 16 Jahren
   
25.− 26. Jänner 2025

Rein in Taufers

Mountainbike und 
E-Mountainbike Fahrtechnik  
− Basis (56M02-25 und 56M03-25 )

Erwachsene und Jugendliche
ab 16 Jahren  

12. April 2025

Bruneck und Latsch

Freeridetag der AVS-Jugend
(56J01-25)

Jugendliche zwischen 13 und 
17 Jahren 

04. Jänner 2025

Schnals

Freeridetag der AVS-Jugend
(56J03-25)

Jugendliche zwischen 13 und 
17 Jahren 

02. Jänner 2025

Klausberg

Freeridetag der AVS-Jugend
(56J02-25)

Jugendliche zwischen 18 und 
25 Jahren 

05. Jänner 2025

Schnals

Freeridewochenende im 
Skigebiet Klausberg (56J15-25)

Jugendliche zwischen 16 und 
25 Jahren 

11.−12. Jänner 2025

Klausberg

Freeridetag der AVS-Jugend
(56J04-25)

Jugendliche zwischen 13 und 
17 Jahren 

18. Jänner 2025

Ladurns

Freeridetag der AVS-Jugend
(56J05-25)

Jugendliche zwischen 18 und 
25 Jahren 

19. Jänner 2025

Ladurns

ALPINIST U18  − Winter 
(56P20-25)

Junge Bergsteiger:innen 
zwischen 15 und 17 Jahren

08. Februar − 09. März 2025

Unsere Alpen

ALPINIST  − Eis-Couloirs und 
Nordwände (56P02-25)

Junge Alpinistinnen und 
Alpinisten ab 18 Jahren 

19.− 22. März 2025

Mont-Blanc-Gebiet

ALPINIST  − Exklusivaktion: 
Skihochtour (56P03-25)

Junge Alpinistinnen und 
Alpinisten ab 18 Jahren    

17.− 21. April 2025

Westalpen

Wildes Südtirol: 
Der Bartgeier (56N10-25)

Erwachsene und Kinder 
ab 10 Jahren    

12. April 2025

Wird je nach Brutgebiet 
festgelegt

Namen erzählen. Kulturge-
schichtliche Wanderung 
(56L01-25)

Erwachsene und Jugendliche 
ab 16 Jahren    

03. Mai 2025

Sterzing, Ratschings
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Besucht unsere AVS-Schutzhütten

Hütte Höhe Öffnungszeiten Sommer Öffnungszeiten Winter Tel. Hütte Tel. Mobil Homepage

 1 Brixner Hütte 2.282 m Mitte Juni – Anfang Okt. –  0472 677001 327 5329944 www.brixnerhuette.it

 2 Dreischusterhütte 1.639 m Mitte Mai – Anfang Okt. Weihnachten –  Ende März  0474 966610 340 7698342 www.dreischusterhuette.it

 3 Hochfeilerhütte 2.715 m Mitte Juni – Ende Sept. –  0472 674420 329 1318270 www.hochfeilerhuette.com

 4 Marteller Hütte 2.585 m Mitte Juni – Mitte Okt. Ende Februar –  Anfang Mai  0473 744790 335 5687235 www.martellerhuette.it

 5 Meraner Hütte 1.937 m Anfang Mai – Ende Okt. Weihnachten  –  Ende März  0473 279405 328 4346659 www.meranerhuette.it

 6 Oberetteshütte 2.680 m Mitte Juni – Anfang Okt. –  0473 830280 340 6119441 www.oberetteshuette.it

 7 Radlseehütte 2.284 m Mitte Mai – Ende Okt. –  0472 855230 349 3230331 www.radlseehuette.it

 8 Rieserfernerhütte 2.798 m Ende Juni – Ende Sept. –  0474 492125 348 7055051 www.rieserfernerhuette.it

 9 Schlernbödelehütte 1.693 m Mitte Mai – Anfang Okt. –  0471 1885169 338 7677009 www.schlernboedelehuette.it

10 Sesvennahütte 2.262 m Mitte Juni – Ende Okt. Mitte Februar – Mitte April  0473 830234 389 0948748 www.sesvennahuette.it

11 Tiefrastenhütte 2.312 m Mitte Mai – Anfang Nov. –  334 9896370 334 9896370 www.tiefrastenhuette.it

Auf den AVS-Schutzhütten kann online reserviert werden.

Auf der AVS-Website 
findest du weitere 
Informationen zu den 
AVS-Schutzhütten. 1
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Josef Rohrer

Cold Case Ötzi
Eine Spuren­
sicherung von 
Alexander Horn, 
Oliver Peschel und 
Andreas Putzer

Jürgen Wiegand, 
Remo Wiegand

golf von neapel
Amalfi – Positano – 
Sorrent – Capri – 
Ischia – Vesuv
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POLITiS (Hg.)
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Destination 
Südtirol?
Tourismus in Maßen 
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Folio

rother

astroida

neuerSCheinungen in Der aVS-BiBLiotheK
Im Onlinekatalog findest du den Bestand der AVS-Alpinbibliothek
an Büchern, Führerliteratur, Karten, Zeitungen, DVDs usw.
Siehe: alpenverein.it/online-katalog Kostenlos auszuleihen

arcaedizioni

Versante Sud Kompass

piper/Malik
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KuLtBuCh

„Was in dieser Schrift zusammen­
getragen ist, ist nicht theorie. es 
gehört zur praxis des Bergsteigers. 
es sind die grundlagen der orien­
tierung. Die meisterhafte Beherr­
schung lehrt uns kein Buch, die 
lehrt uns der Berg durch tausende 
kleiner erfahrungen und hinweise; 
wir können aber ohne Beherr­
schung der grundlagen nie zur 
Meisterschaft kommen.“

Das Büchlein „Orientierung im 
Gebirge“ ist Teil der Reihe 
„Lehrschriften für die Jugend­

gruppen und Jungmannschaften des 
OeAV“. In diesen Schriften geht es 
gleich von den ersten Seiten weg di­
rekt zur Sache – im vorliegenden Fall: 
an die „Grundgedanken zur Orientie­
rung“. Diesem Kapitel vorangestellt 
findet sich lediglich – ganz im Sinne der 
Orientierung – ein ausführliches In­
haltsverzeichnis. Dieses reicht von den 
„Allgemeinen Orientierungshilfen“ bis 
„Zum Gebrauch von Führerliteratur“.

Vorwort gibt es keins, lediglich 
ein ganz kurzes Schlusswort. 
 Dazwischen aber steht quasi alles, 
was man sich in den 1960ern 
zum „Zurechtfinden im Gebirge“ 
anzueignen hatte. Von Relevanz 
war dies überall, wo „die Orien­
tierung im engeren Sinne 
 beginnt“, „wo man dem Urwald 
der Verkehrsschilder, der 
Hinweis tafeln und 
Reklame plakate, der 
 Gebots­ und Verbots­
schilder entronnen ist: im 
Odland“. Denn wo man 
weder Mensch noch 
Menschen werk nach 
 Auskunft fragen kann, 
„muss man die Antwort 
bei sich tragen“. 

Orientierung im Gebirge. 
Eigenverlag des Öster­
reichischen Alpen vereines, 
Innsbruck 1963 
Stephan Illmer, Mitarbeiter im Referat 
Kultur 

Wolfgang rabensteiner

orientierung im gebirge

M AG I E  D E S
W I N T E R WA N D E R N S

142 km geräumte Wege in
Österreichs Top-Winterwanderregion

www.seefeld.com/winterwandern

H I G H L I G H T  

auch im Winter

Weitwandern



DIE NEUE SELLA FREE SKI TOURING KOLLEKTION AB SOFORT 
ERHÄLTLICH IM AUSGEWÄHLTEN FACHHANDEL UND IM:


